
Amts- «ndI ntellM nz-Blat
Freitag den IO . September 18 ^ 2.

Bckauntmacknng der Mini « !
sterien de» Innern und der!
Finanzen , betreffend das Ver - 1
bvt ausländiseHer Scheidc-

Mnuzett.
Ungeachtet nach dem K . General¬

reskript vom 28 . November 1807
(Reg .-Bl . S . 589 ) alle ausländischen
Kreuzcrstücke >m Königreiche verboten
sind , so werden im inländischen Ver¬
kehr doch noch häufig ausländische ^
Scheidemünzen m ganzen , Halde » und!
ViertelSkieuzern angckroffen , und zwar ^
zum Thefl in Sorten , welche selbst
in den Landern ihres Ursprungs kei¬
nen gesetzlichen Ku '-S mehr haben oder
solchen demnächst verlieren werken,
wie dicß namenllich hinsichtlich der vor
dem Jahr 1851 ausgegebernn östreichi-
schen Kupfermünzen der Fall ist.

Die Unterzeichneten Ministerien fin¬
de» sich deßhald veranlaßt , das Ver¬
bot von 1807 hiemit in Erinnerung
zu bringen , und vor der Annahme
außer KurS gesezrcr Scheidemünzen
(vergl . auch K . Verordnung vom
2 . Dezember 1837 , Reg . . Blatt S.
591 — 592 ) überhaupt zu warnen,
inten » sie hiebei bemerken , daß bei
der K . Münzkasse gegen daare Bezah¬
lung , beziehungsweise portofreie Ein¬
sendung des Betrags jederzeit inlän¬
dische Kreuzer in ganzen Rollen zu
5 fl ., so wie halbe und VierielSkreu-
zer in Rollen von 1 fl . zu haben sind.
Ebenso ist die Staaishauptkasse stets
mit einem Vorraih von kursmaßigen
ganzen , halben und Viertel - kreuzen,
versehen , welche a » Personen und
Kaffen , die von ihr Zahlungen zu
empfangen haben , aus Verlangen roi-
lenweise abgegeben werten.

Um sodann die nicht kursmaßigen
Scheidemünzen auch als Opfcrgcld
ollmählig außer Citkulakion zu brin¬
gen , und von den betreffenden Stif¬
tungen fortwährend sich wiederholende
Verluste für die Zukunft abzuwenden,
erhalten deren Lerwaltunqen hiedurch

die Weisung , die in den Opferbüchsen
sich vorfindenden verdoienen Münzen
nicht wieder ouszugeden , sondern solche
an die Münzkasse dahier gegen Ersah
teS Metallwerths abzuflesern.

Stuttgart , den 27 . August 1852.
Ministerium des Innern.

Linde n.
Finanz - Ministerium.

Knapp.

Obcramt Nagold.
Auswanderungen.

Nachbenannte Personen find nach
Erfüllung der vcrfassungeniaßigen Be¬
dingungen ausgewanden:

nach Nordamerika:
Jakob Strienz,  Bauer , mit Frau

und zwei Kindern von Emmingen,
Ernst Gottlieb Köhle,  Schneider,

Mir Frau von dort,
Ada« Schnürle,  mit Frau , drei

Kindern und drer Enkeln von
Beuren,

Georg Ata », Morlock  von Enz-
ihal,

Cvnst -ne Rau,  ledig , nebst zwei
Kindern , von dorr,

Jakob Essig , Taglöhner von Na¬
gold,

Louise Brenner,  ledig , mit einem
Kind, von Alteiistaig Stadt,

Caiharina Haas,  ledig nn« drei
Kindern, von dort,

Rudo 'pb Keller,  Maurermeister,
mit drei Kindern , von dort,

Caroline Keller,  ledig , nm zwei
Kindern , von dort,

Jakob Gros bans,  Müller , mit
Frau und fünf Kindern , von dort,

Johann Michael Single , Taglöh-
ner , mit Frau und sechs Kindern,
von dort,

Jakob Fried . Single,  Weber , mit
Frau und vier Kindern , von dort,

Heinrike Ster ne  r , ledig, von dort,
Jodann Michael Tveurer,  res.

Schultheiß , mit sieben Kmdern,
von Altenfiaig Dorf,

Johann Georg Schwab,  mit Frau
und sechs Kindern , von dort,

Jodann Fried . Wagner,  mitKrau
und einem Kind , von dorr,

Maria Caiharina Nestle,  Wittwe,
mit vier Kindern , von dort,

Michael Haug,  ledig , von dort,
Johannes Baier,  ledig , von dort,
Johannes Siockinger,  ledig , von

dort,
Wilhelm Siockinger , ledig , von

dorr,
Zchannes Bolz,  lediger Zimmer«

mann von Effringen,
Johann David Findling,  iledig,

von ton,
Gonlirb Fr . Mutschler,  mit Frau

und drei Kindern , von dort,
Gottlob Jakob Schweizer,  mit

Frau und fünf Kmdern , von
Bcrneck,

Anna Holzäpfel,  mit vier Kin»
dern , von Schönbronn,

Michael Lang , lediger E chwid, von
Wenden,

Peter Lebmann,  mit Frau und
sechs Kinder » , von Fünsbronn,

Michael Theurer,  mit Frau und
sieden Kindern , von dort,

Jakob Tbeurer,  mit Frau und
zwei Kindern , von dort,

Leonhardt Mich . Moser,  mit Frau
und zwei Kindern , von dort,

Anna Maria Lang,  ledig , mit vier
Kindern , von dort,

Christiane Schwemmle,  ledig,
von dort,

Nathan Schlesinger,  ledig , von
Unterschwandorf,

Samson Kah,  ledig , von dort,
JsackAug 'sburger,  ledig , von dort,
Maria Kehle,  ledig , von don,
Philippiiie Pfaus,  ledig , von dort,
Johanne Pfaus,  ledig , von dort^
Michael Walz , mit Frau und drei

Kindern , von Wa 'ddorf,-
Daniel Walz , mit Frau und sieben

Kindern , von dort,



- - - ^ - r ...
Eva Maria Bazner,  ledig . Ml

fünf Kindern von Enzthal,
Christian Wik mann  mit Frau

und vier Kindern von dort,

Zoh . Fried . Schneider  mit Frau
und fünf Kindern von dorr,

Caroline Roller,  ledig , von Wild
berg,

Carl Rauß ., Büchsenmacher von
Unterschwandorf , mit Frau und
zwei Kindern,

MatthauS Klaich , Weber,  mit
Frau und acht Kindern von Egen¬
hausen,

Johann Georg Weimer,  ledig,
von Mmdersbach,

Gokltteb Kaltenbach,  Flaschner
von Ali nstaig Stadt.

Nagold , den 8 . September 1852.
Königliches Oderamt.

Akt . Rooschüz,  Lt . -V.

Oderamtsgericht Nagold.
Bösingen.

Schntdenliquidation.
In der Gantsache der Jak . Ard-

ner,  Webers Witlwe in Bösingen,
ist zur Schuldenliquitanon rc. Tag¬
fahrt auf
Samstag den 25 . September 1852,

Vormittags 10 Uhr,
anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela¬
den werken , daß di ? Nlchtliquivlren-
den , so weil ihre Forderungen nicht
aus den Gerichisakten bekannt sind,
in der nächsten Gerichtssitzung von
der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs
der Genehmigung des Verkaufe » der
Msssegegenstande und der Bestätigung
des Güierpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beitreien.

Den 23 . August 1852.
König !. Oberamtsgericht.

G -A.-V . Frank.

Oberamtsgertcht Nagold.
Schuldeuliquidation.

In der nachgenannien Gantsachr
ist zur Schuldenliauivarlonrc. Tagfahrt
auf die umcii bezeichnet Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgelaven
werden , daß die Nichlliquidirenden,
so weit ihre Forderungen nicht aus
den Gerichtsakien bekannt sind , in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen werden,
Von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer-

etwaigen Bergleichs , so wie bezüglich ! "
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güterpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Johann Georg Schwab,  Maurer
von Altenstaig Dorf,

Samstag den 25 . September 1852,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Altenstaig Dorf.
Den 21 . August >852.

Für den Oderamtsrichter.
G -A .-V . Frank.

Kameralamt Alteristaig.
Fruchtkasten - Jnventarstücke

zu verkaufen-
Die Unterzeichnete Stelle verkauft
am Montag dem 15 . d. Mts . ,

Vormittags 9 Uhr,
im öffentlichen Aufstreich gegen baare
Bezavlung nachfolgende Fruchlkasten-
Jnveiuarstücke , und zwar:

2 Puhmühlen mit verbesserter Em-
richiung,

1 sehr langes und starkes Auszugseil,
7 Zuber,
1 Karren ( Fruchtschalter mit zwei

beschlagenen Rädchen ) ;
beschlagene Meßgeschirre:
.1 Simri - Meß , 5 Stucke,
V2 Simri - Meß . 4 Stücke,
1 Vierling - Meß , 3 Glücke,

Vierling -Meß , 3 Stücke,
2 Ecklen -Meß vderMeßle , 2Stü >ke,
5 Siebe , *
6 Schaufeln,
5 Rechen,
3 Streichhölzer,
3 Lesen,

44 Fruchisäcke,
1 Ttschle und 1 Stuhl;

sodann
die eisernen Gewichte von zwei Brü¬

ckenwagen:
2 Stücke je zu 20 Pfund,
4 Stücke je zu 10 Pfund,
1 Stück zu 7 Pfund,
1 Stück zu 5 Pfund,
2 Stücke je zu 4 Pfund,
2 Stücke je zu 3 Pfund,
2 Stücke je zu 2 Pfund,
2 Stücke je zu 1 Pfund,
1 Stück zu i/, Pfund;

so wie
die Einsatzgewichte von je zu 4 , 3,

2 , 1, ' f, und i/g Pfund.
Die Liebhaber werden hiezu in den

Kameralamis -Hof emgeladen.
Altenstaig , den 4 . Sep «. 1852.

Kön 'gl . Kameraiamt.
Stieglitz.

Egenhausen,
Gerichisbezirks Nagold.

Zweiter Liegenschafts-
Verkauf

In der Ganksache des
Friedrich Bolz,  Ochsemvirths

in Egenhausen,
findet auf den Antrag der Gläubiger
am Mittwoch dem ^29 . Sepl . k. I .,

NaLmittagS 2 Uhr,
ein wiederholter zweiter , und wenn

ein annehmbares
Offert zu erzielen,
leztcr Verkauf,

der in Nro . 60

des Nagoldcr Intelligenz -Blattes vom
27 . Juli d. I . beschriebenen Wirt¬
schaft sammt den dazu gehörigen Gü¬
tern , gemeinderäthlich zu 2330 fl. ge¬
schärt,  auf dem RathhauS zu Egen¬
hausen statt,  wozu die Kaufslustigen
emgeladen werden.

Altenstaig , den 24 . August 1852.
Kömgl . Amtsnotarial.

W ulllen.

AmtönotariaL Altenstarg.
Egenhausen,

GenchlS -Bezirks Nagold.
Erster Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantsache des

'b Michael Schwarz,  Taglöh¬
ners von Egenhansen,

-Ms. werden ober-
amtsgerlchtii-
chem Auftrag

zu Folge nach¬
stehende Realitäten , als:

G e b ä u:
die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus nebst angebautem
Schopf , beim Stauchdrunnen:

Garten:
17 '/ « Ruthen an 1 '/ , Viertel 12

Ruthen Mähefeld , so Garten¬
recht hat;

Wiesen:
1/2  Viertel Ruthen im Hockbolz,
l ' /z Viertel 4 '/ « Ruthen zu Oder¬

gründel;
Mähefeld:

',2  an 10 Morgen '/ , Viertel
,4/,  Ruthen rm Hochhol ; und

1 Viertel 14 '/ « Ruthen allda;
Stecker:

Zeig Walddorf:
die Hälfte an 3 Viertel am Berg,
1 Morgen 1 '/z Viertel 10 Ruthen

zu Untergrundel,



Zeig Bösingen:
1 Morgen 2 Viertel im Stöckich;

Zelg Altcnstaig:
die Hälfre an 1 ^ , Viertel 17 Ru¬

then im Hockhvlz,
1 Morgen 2 Viertel Ruthen

zu Untergründe ! ;
Wald!

die Hälfte an Viertel 9 '̂ Ru¬
then zu Uniergründel;

die Hälfte an 2 Viertels
-9 ^ Ruthen allda,

die Halste an 3 Viertel 8 */ , Ru¬
then zu Obergründel;

gemeinderäthlich zu 660 fl. geschäzt,
am
Donnerstag dem 14 . Oktober d. I .,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Ralhhrus zu Egenhausen
zum Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs -Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich durch obrig - !
keitlich beglaubigte Zeugnisse über ihre §
Zahlungsfähigkeit zu den Akten aus-
zumersen.

Altcnstaig , den 6 . Sept . 1852.
Königs Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
E p , e l b e r g,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Erster Siegeusch afts-

Verka uf.
In der Ganrsache des

Johann Marlin K a l in b a ch,
Taglöhners zu Spielderg.

werden oderamksgerichtlichem Auftrag
zu Folge nachstehende Realitäten , als

G e b ä u:
Ein zweistöcki¬

ges Wohnhaus
A mit Backofen im

zweiten Stock,
mitten im Dorf;

Garten:
*/z Morgen 20,3 Ruthen Grasgar¬

ten beim Haus;
Aecker:

Zelg Lehen,
^ Morgen 39,2 Rüchen der Roos-

oder Zollacker,
Morgen 22,4 Ruthen auf dem

Lehen,
Vg Morgen 2,6 Ruthen auf dem

obern Lehen;
Zelg Scdornzhardt:

^8 Morgen 27,7 Ruthen im Schornz-
hardt oder SchlKshau,

Morgen 23,l Ruthen in der
Schelmrnheck;

Morgen 37,5 Ruthen auf der
Härte,

i "/g Morgen 0 2 Ruthen allda,
E'/g Morgen 14,3 Ruthen der srock-

acker;
M ä b e f e l d:

Morgen 17,1 Ruthen auf der
langen Mauer;

Wiesen:
3/g Morgen 6,6 Ruthen die Stein,

wiese,
Morgen 3,0 Ruthen im Schornz-

hardl.
"/g Morgen 24,6 Ruthen in der

Struth,
gemeinderäthlich zu 1556 fl. geschäzt,
am Freitag dem 15 . Oktober k. I .,

Mittags 2 Uhr,
auf dem Raihhaus zu Spielberg zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht perlönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu t^ n Akren
auszuweisen.

Älienstaig , den 7 . Sept . 1852.
Königl . Amlsnvlarlat.

Wullen.

W a l d t o r f,
Oberainiv Nagold.

Hans - und kHüter - Verkauf.
Die Unterzeichnete hat sich entschlos¬

sen , ihr besitzendes Wohnhaus und
Scheuer lammr Guter » zu ver¬
kaufen , und ladet hiezu die
Liebhaber aus

Mittwoch den 15 . d. MtS .,
Nachmittags 1 Uhr,

in die Speisewiriyschafc des Friedrich
Gänßle höflichst ein.

DaS Wohnhaus , iw welchem seit
40 Jahren die Gassenwirryschast , Bä¬
ckern nnd Branntivem - Brennerci be¬
trieben wurde , enthalt folgende Gelasse
und zwar:

einen gewölbten Keller,
einen Stall zu 8 Stucken Rindvieh,
ein Holzstall,
eine Wohnstube und ein unheizba-

reS Zimmer daran , welch beite
auagegypst sind,

eine große Kammer,
aus der Bühne ein Zimmer nebst

Küche und drei große Kammern,
und eine Küche,
die Scheuer nebst einem Holzschopf

und großen Böden zur Aufbe¬
wahrung von Heu und Früchte » rc.

Dieses Anwesen , welches von allen
Seiten frei steht , ist im besten bauli-

l4 -Hckl.uyc
des Orts gelegen und mit einem
Pumpbrunnen versehen.

An dasselbe stoßt ein ^ Morgen
großer Gras - und Baumgarten , wel¬
cher Mit Obst vollkommen ausgesezt
ist, welche zum größestcn Tdeile trag¬
bar sind.

Aus Verlangen des Käufers können
noch etwa 2 ^ Morgen Aecker und
Wiele » in den Kauf gegeben werden.

Den 8 . Sept . 1852.
Jakob Beutler,  Bäckers

Wittwe.

U n kerj er  l i n g e n,
OderamlS Herreuberg.

(Gläubiger - »Aufruf
Die Gläubiger des verstorbenen alt

Johann Georg Brösamle,  Maurers,
haben sich

innerhalb 30 Tagen
zu melden , widrigenfalls die Lerlas-
fenschaftS - Theilung vollzogen werden
wird.

Len 1. September 1852.
Waifengericktt.

W i l d b e r g.
ScÄäferlauf.

Von dem am Matthäus -Feiertage,
Dienstag dem 2l . September d. I .,
hier wieder statihabenteu Schaferlause

—^ -^ HA unv den damit verbundenen
weiteren Volksbelustigungen

die Bewohner der
Umgegend in Kennniiß gesezt und
nameittlich Schäfer und Schäferinnen
zu zahlreichem Besuch enigeladen.

Den 8 . September 1852.
Sladtschuilheißencmtt.

W l t m a i e r.

W i l d b e r g.
Ball - Anzeige.
Am Matthäus -Feiertage.

Dienstag dem 21 . dieses Mts .,
KZs wird ^ i dem Un-

E ?» rei zeichnen ein Ball
Iwtt finden , wozu

MsEshijfljch ^ einlader
den 8 . September 1852

Köhler  zum Schwanen.

Nagold.
O e l s cv l a g e n.

Von heute an wird bei mir am
Montag , Mittwoch und Samstag Oel
für Kunden geschlagen , wozu höflich
Ungeladen wird.
, Den 9 . September 1i-52.

Gctifr :cd Günther,
os der Schwane.



ondvr
Oberamts Herrenberg.

Zu verkaufen.
Dkl Kaufmann Speidel  steht eine

ganz vorzügliche Mostpresse sammt
Sinn und Mahlirog billig zu verlau¬
sen. _ ^

Nagold.
Lehrlings - Annahme.

Der Unterzeichnete ist gesonnen , den
Sobn braver Eltern unter billigen
Bedingungen in die Lehre aufzunehmen.

Jakob Fried . Marer,  jun .,
Mctzgermeister.

Nagold.
Billiges Fremdwörterbuch!

Als eines der wohlfeilsten und zu¬
gleich brauchbarsten Bücher dieser Art
kann auS dem Verlage der C H.
Beck ' schen Buchhandlung in Nörd-
lingen empfohlen w rken:
Kaltschmidt , Dr . I -H , allge.

meines Fremdwörlerbucv  nebst
Erklärung der in der deutschen
Sprache vorkommenden fremden
Wörter und landschafilichcn Aus¬
drücke mit Angabe ihrer Abstam¬
mung . Zweite Lkereolyp - Ausgabe.
216 S - i» 8 . In Umschlag gehef¬
tet . 1852 . Pre s nur 10 Ngr . oder
36 kr.
Zu beziehen durch die

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
Von dem Schrificken

B e g e r
der

drille Auflage,
werden dieser Tage Eremplare ein-
treffen und sind dann immerwährend
zu haben in der

Buchhandlung vonT . Zaiser.

Der

Anleitung ûr üchern Teilung alter
UrUerleibskrankheirerr

und

Mit Viele » Abbiidung »
Groß Okiav , 9 Bogen , Preis 1 fl. 12 kr.

G . Zaiser ' sche  Buchhandlung
Nagold.

So eben ist erschienen und bei uns zu haben:

S ch « l r e ch e n b »
bearbeuei von

Aug Lu >. Pleibel,
Lehrer an der Bürgerschule in Stuttgart.

Oktav , 37 Bogen , Preis 1 fl. 48 kr.
E >n Erlaß des K. würltembergischen evangelischen Konsistoriums und

des katholischen Kirchenrachs sprechen sich sebr günstig über das Buch aus
und empfehlen es zur Anschaffung aus den örtlichen SchulsoubS.

Handbuch der
Elemenrar - Geonretrie,

bearbeitet von

Mug . Lud.  HKleibel,
Oktav , 23 Bogen mit 16 Tafeln , Preis 1 fl. 43 kr.

Nach dem Uridcil kompetenter Schulmänner dürfte die Schrift ein we¬
sentliches Bedürsniß ver Schule befriedigen.

Buchhandlung von G . Zaiser.

M u st er k a r t e n
von

Fentter - Rouleau -e und Tapeten
aus der berühmten

Fabrik vou AdolphS ch ill in Stuttgart,
welche immer mit dem Neuesten sorlirc sind, liegen zur Ansicht bei den
Unterzeichneten auf , und werden aus Verlangen auch zur Einsicht mitgr-
theilr von Tapezier Köhler und der

Buchhandlung von G. Zaiser.

F r U chtp reife. Brvd- K Fleifchpreise.

Feucht- Nltenflaig. Freuden « ad t, Tübingen, Calw. In Altenflaiq: In Tübingen:
den 1. -seist. 1852. den 1. Seist . 1852, den 3. Sept . 1852, den 28. August 1852, 1P .Kernenbr.12 kr 1P .Kernendi.13sr.

HLtkUN̂» per Scheffel. ver Scheffel. ver Scheffel. ver Scyeffel. West 7 L. - Q . 1 . Weck8 L. 2O . i„
! st. kr! st. Ir .l 8. kr! st. kr. st. kr. l L. kr. S. kr. , st. kr. , st. kr. S. kr. st kr. , st. kr. Ochsensteisch 8 „ Ochsen fleisch 9.

Dinkel a'.t. 6 6^ 5 18 5 12 k 5 18 1 18 R" dst' - cv . 7 . Rmdsteuch . 8.

» neurr ^ 6 21 5 55 1 51 8 12 6 11 1 3S 6 18 5 11 ! a 30 KaivftruL Kalbfleisch. 7„
Hirnen . 1k ,5 12 13 20^ 16 21 1k — ,11 12 18 —,11 18 13 _ 15 36 ii

38 1̂2
21 Schwst.abgez. 9 . Schwst .abgez. 9„

Roggen . ,3 20 — — - 11 . - — — — —I— - I — — — „unaögez . 10. . unavgcz. 10.,
G :riie 10 18 8 18 8 30 9 20 s 1 8 21 9 12 . 7 57 , 5 32 7 28 6 59 j— — JnFreuoenüadt: In Ealw:

»er, alt . — — — — — — — — —- — — -— — - — 6 21 o 3t > 5 — 1P .Kernendr .13kr. 4P .Kernenbr.1Akr.
, neuer. 8 18 8 — 5 30 k 21 k —> 5 38 6 - 5 22 1 12 5 12 5 8 1 38 Weck6 3. 1 Q .1 . Weck 6 3. 2 Ql„

« .rhlsrucht - Ochsensteisch. 9 . Ochsensteisch 9„
M -'ize» . — - !- i- Rindfleisch . 7 , Rmdsteisch . . 8.

— — - — — — — — 13 26 >- — Kaibfleiso, . 5 , Kalbsteis» . . 6.
« »i-n . — — — — — — — — —!— — — — j— — - !— — Schwst.abgez. 9 . Sqwfl . abqez. s„
Nosr» — — - - - — — — — I- — — — . unabgez.10,, . nuabgez. tO.
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